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Die Diskussion um die am besten geeignete Methodik für das Projektmanagement ist so alt
wie die Softwareentwicklung selbst. Insbesondere im Kontext der agilen Ansätze hat sich
Scrum als eine der prominentesten Methoden etabliert. Doch ist Scrum wirklich die beste
Lösung für alle IT-Projekte oder nur für spezifische Szenarien geeignet? Um diese Frage zu
beantworten, müssen wir uns zunächst mit den grundlegenden Prinzipien des Scrum-
Frameworks befassen und diese dann in einen breiteren Kontext des Projektmanagements
einordnen.

Was ist Scrum?
Scrum ist ein agiles Projektmanagement-Framework, das darauf abzielt, Teams dabei zu
unterstützen, komplexe Projekte effizienter zu steuern. Die Methodik basiert auf iterativer
Entwicklung, regelmäßiger Überprüfung und Anpassung. Die wichtigsten Elemente von Scrum
sind:

Sprints: Zeitlich begrenzte Entwicklungszyklen (in der Regel 2-4 Wochen), in denen ein
funktionsfähiges Produktinkrement erstellt wird.
Daily Stand-ups: Kurze tägliche Meetings, die sicherstellen, dass alle Teammitglieder
auf dem gleichen Stand sind.
Retrospektiven: Regelmäßige Reflexionen über den vergangenen Sprint zur
Verbesserung der Teamprozesse.
Rollen: Es gibt drei Hauptrollen: den Product Owner, das Entwicklungsteam und den
Scrum Master.

Klassisches Projektmanagement vs.
Scrum
Laut einer Studie von PMI, haben Unternehmen, die agile Methoden anwenden, eine um 28%
höhere Erfolgsquote bei Projekten im Vergleich zu traditionellen Ansätzen wie dem
Wasserfallmodell. Aber wo liegen die Unterschiede?

Klassisches Projektmanagement: Fokussiert sich auf umfassende Planung und
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Dokumentation vor Beginn des Projekts. Änderungen werden oft als nachteilig
angesehen.
Agiles Projektmanagement (Scrum): Bevorzugt Flexibilität und Anpassungsfähigkeit.
Änderungen sind nicht nur akzeptiert, sondern willkommen.

Status quo: Ist Scrum die beste Lösung
für alle IT-Projekte?
Befürworter von Scrum argumentieren, dass es besonders vorteilhaft in dynamischen
Umgebungen ist, wo Anforderungen häufig wechseln. Beispielsweise zeigt eine Umfrage von
Scrum.org, dass 67% der Befragten angeben, dass Scrum ihnen hilft, ihre Projekte effizienter
zu steuern. Dennoch gibt es auch kritische Stimmen:

Nicht jede Unternehmenskultur passt zu Scrum: In stark hierarchischen Organisationen
kann es sein, dass Scrum als unpassend empfunden wird.
Kleinere Projekte benötigen möglicherweise nicht die Komplexität von Scrum: Für
einfache Projekte kann ein klassisches Vorgehen oft ausreichend sein.
Mangel an Erfahrung im Team: Teams ohne ausreichendes Wissen über agile Praktiken
können Schwierigkeiten haben, den vollen Nutzen aus Scrum zu ziehen.

Anwendungsbeispiele
Nehmen wir zwei hypothetische IT-Projekte: Projekt A entwickelt eine neue App mit häufigen
Änderungen basierend auf Benutzerfeedback. Hier könnte Scrum ideal sein. Projekt B
hingegen implementiert eine umfangreiche ERP-Lösung mit klar definierten Anforderungen
und einem festen Budget – hier wäre klassisches Projektmanagement vielleicht besser
geeignet.

„Die Wahl der richtigen Methode hängt stark von den spezifischen
Anforderungen des Projekts ab.“
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Letztlich lässt sich sagen: Es gibt nicht „die“ beste Lösung im IT-Projektmanagement;
vielmehr sollten Führungskräfte und Teams flexibel bleiben und je nach Situation
entscheiden. Die Fähigkeit zur Anpassung an verschiedene Projektanforderungen wird
entscheidend dafür sein, ob ein Projekt erfolgreich abgeschlossen wird oder nicht.

Egal ob Sie sich für Scrum oder klassische Methoden entscheiden – wichtig ist eine fundierte
Planung sowie eine kontinuierliche Überprüfung Ihrer Prozesse im Rahmen der IT-
Projektleitung. Nur so können Sie sicherstellen, dass Ihre IT-Projekte erfolgreich gemanagt
werden!

Was sind die Bestandteile von Scrum?
Scrum ist ein bewährtes agiles Projektmanagement-Framework, das in den letzten Jahren
zunehmende Popularität erlangt hat. Es wurde ursprünglich für die Softwareentwicklung
konzipiert, hat jedoch auch in anderen Bereichen Anwendung gefunden. Die Grundidee hinter
Scrum ist es, Teams dabei zu unterstützen, komplexe Projekte durch iterative
Entwicklungszyklen zu bewältigen. Diese Technik fördert eine enge Zusammenarbeit und
ermöglicht es den Teams, schnell auf Veränderungen zu reagieren.

Die Kernkomponenten von Scrum umfassen:

Product Backlog: Eine priorisierte Liste von Anforderungen oder Features, die das
Team umsetzen muss. Der Product Owner ist verantwortlich für die Pflege dieses
Backlogs.
Sprints: Kurzfristige Entwicklungszyklen, typischerweise zwei bis vier Wochen lang. Am
Ende jedes Sprints wird ein potenziell lieferbares Produktinkrement präsentiert.
Daily Stand-ups: Tägliche kurze Meetings (15 Minuten), in denen Teammitglieder ihren
Fortschritt teilen und Hindernisse identifizieren.
Retrospektiven: Treffen nach jedem Sprint zur Reflexion über den Prozess und zur
Identifizierung von Verbesserungsmöglichkeiten.

Viele der Scrum-Praktiker berichten, dass sie durch das Framework effizientere
Projektergebnisse erzielen können. Dies liegt daran, dass Scrum die Transparenz erhöht und
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regelmäßige Anpassungen fördert, was besonders vorteilhaft ist in einem dynamischen
Umfeld.

Ein weiterer entscheidender Vorteil von Scrum ist die Förderung der Selbstorganisation
innerhalb des Teams. Die Teammitglieder sind befugt, Entscheidungen zu treffen und
Verantwortung zu übernehmen, was zu einer höheren Motivation führt und letztendlich die
Produktivität steigert.

„Scrum fördert nicht nur die Effizienz, sondern auch die Kreativität im
Team.“

Trotz seiner Vorteile ist Scrum nicht für jedes IT-Projekt geeignet. Kleinere Projekte oder
solche mit klaren Anforderungen könnten von traditionellen Projektmanagementmethoden
wie dem Wasserfallmodell besser profitieren. Daher ist es entscheidend, den Kontext und die
spezifischen Anforderungen eines Projekts zu berücksichtigen, bevor man sich für eine
Methode entscheidet.

Letztlich sollte jede Entscheidung im IT-Projektmanagement gut durchdacht sein. Die Wahl
zwischen Scrum und anderen Ansätzen muss flexibel getroffen werden – angesichts der
unterschiedlichen Herausforderungen und Ziele kann der Erfolg maßgeblich davon abhängen.

Vorteile von Scrum im IT-
Projektmanagement
Im Kontext des IT-Projektmanagements zeigt sich Scrum als äußerst vorteilhaft, insbesondere
wenn es darum geht, die Zusammenarbeit und Effizienz in Teams zu fördern. Hier sind einige
der zentralen Vorteile von Scrum, die den Entscheidungsprozess für oder gegen diese
Methode beeinflussen können:

https://www.cafm-blog.de/blog/effizienzsteigerung-im-facility-management-durch-ki/
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Flexibilität und Anpassungsfähigkeit: Scrum ermöglicht es Teams, schnell auf
Änderungen in Anforderungen oder Prioritäten zu reagieren. Statt starr an einem vorab
festgelegten Plan festzuhalten, können Teams während der Sprints Anpassungen
vornehmen. Dies ist besonders wichtig in dynamischen Umgebungen, in denen
Kundenfeedback häufig zu Änderungen führt.
Erhöhte Transparenz: Durch regelmäßige Meetings wie Daily Stand-ups und
Retrospektiven wird die Kommunikation innerhalb des Teams gefördert. Alle Mitglieder
haben einen klaren Überblick über den Fortschritt des Projekts und eventuelle
Hindernisse.
Schnellere Reaktionszeiten: Die iterative Natur von Scrum bedeutet, dass Teams
schneller Produktelemente erstellen und testen können. Diese Geschwindigkeit führt
nicht nur zu einer schnelleren Markteinführung, sondern ermöglicht auch einen
proaktiven Umgang mit Problemen und Risiken.
Verbesserte Produktqualität: Durch regelmäßige Überprüfungen am Ende jedes Sprints
kann das Team sofort Feedback erhalten und notwendige vornehmen. Dies verbessert
nicht nur die Qualität der Produkte, sondern stellt auch sicher, dass das Endprodukt
den Erwartungen der Stakeholder entspricht.
Kundenzentrierter Ansatz: Scrum fördert die Einbindung von Stakeholdern während
des gesamten Entwicklungsprozesses. Dies garantiert, dass Kundenbedürfnisse im
Mittelpunkt stehen und regelmäßig berücksichtigt werden – eine Schlüsselkomponente
für den Erfolg in jedem IT-Projekt.

„Scrum ist nicht nur eine Methodik; es ist eine Denkweise.“

Trotz dieser Vorteile ist es wichtig zu betonen, dass Scrum nicht universell einsetzbar ist. Für
weniger komplexe Projekte oder solche mit stabilen Anforderungen könnten traditionellere
Ansätze wie das Wasserfallmodell geeigneter sein. Der Schlüssel liegt darin, die spezifischen
Anforderungen des Projekts zu analysieren und flexibel zu bleiben in der Wahl der Methodik.

Insgesamt lässt sich sagen: Der Einsatz von Scrum im IT-Projektmanagement kann eine
wertvolle Strategie sein, um Projekte erfolgreich zu steuern und gleichzeitig die Zufriedenheit
aller Beteiligten zu erhöhen. Es gilt jedoch immer abzuwägen, ob die Rahmenbedingungen
eines Projekts den Einsatz dieser agilen Methode rechtfertigen.
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Nachteile und Herausforderungen von
Scrum
Scrum hat ohne Zweifel viele Vorteile, bringt jedoch auch eine Reihe von Nachteilen und
Herausforderungen mit sich, die bei der Entscheidung über die passende
Projektmanagementmethode berücksichtigt werden sollten. Während Scrum in vielen
dynamischen IT-Projekten hervorragend funktioniert, sind die spezifischen Charakteristika
und Anforderungen eines Projekts entscheidend für den Erfolg dieser Methode.

Komplexität und Überlastung: Scrum kann manchmal komplex erscheinen,
insbesondere für Teams, die neu in agilen Methoden sind. Die Vielzahl an Rollen,
Artefakten und Zeremonien kann jenseits der eigentlichen Projektziele zu Verwirrung
führen. Laut einer Studie von Agile Alliance, führen unzureichende Schulungen oft
dazu, dass Teams nicht das volle Potenzial von Scrum ausschöpfen können.
Überbetonung der Anpassungsfähigkeit: Scrum fördert eine flexible Vorgehensweise,
was bedeutet, dass häufige Änderungen in Anforderungen oder Prioritäten gewünscht
sind. Dies kann jedoch auch zur Überforderung des Teams führen, wenn der Fokus auf
ständigen Anpassungen statt auf der Umsetzung von bereits festgelegten Zielen liegt.
Ressourcenintensiv: Die regelmäßigen Meetings (z.B. Daily Stand-ups) und Sprints
erfordern eine kontinuierliche Zeit- und Ressourceninvestition. In Unternehmen mit
bereits hohen Arbeitsbelastungen könnte dies zu einer weiteren Belastung für die
Mitarbeitenden führen.
Mangel an Struktur: Für weniger erfahrene Teams kann die Selbstorganisation zwar
motivierend sein, jedoch auch dazu führen, dass wichtige Schritte im
Projektmanagement übersehen werden. Eine klare Struktur ist notwendig, um
sicherzustellen, dass alle Teammitglieder auf gemeinsame Ziele hinarbeiten.
Kulturelle Barrieren: Der Erfolg von Scrum hängt stark von der Unternehmenskultur ab.
In Organisationen mit stark hierarchischen Strukturen könnte es schwierig sein, das
nötige Maß an Selbstorganisation und Eigenverantwortung zu fördern – ein Grundsatz
von Scrum.

„Scrum ist wie ein Werkzeugkasten; seine Nützlichkeit hängt vom
Können des Handwerkers ab.“

https://www.agilealliance.org/agile101/scrum/
https://www.cafm-blog.de/blog/was-ist-gute-unternehmenskultur/
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Zusammenfassend lässt sich sagen: Scrum ist nicht das Allheilmittel für jedes IT-
Projektmanagement. Es bietet zahlreiche Vorteile in bestimmten Kontexten, aber auch
signifikante Herausforderungen können auftreten. Daher ist es wichtig, eine fundierte
Entscheidung zu treffen und gegebenenfalls Schulungen oder Unterstützungen anzubieten,
um die Effizienz dieser Methode maximieren zu können.

Letztlich hängt der Erfolg eines Projekts nicht nur von den gewählten Methoden ab; vielmehr
spielt die Fähigkeit zur Anpassung an unterschiedliche Umstände im IT-Management eine
zentrale Rolle beim Erreichen der Projektziele.

Alternativen zu Scrum in der IT
Obwohl Scrum in vielen IT-Projekten populär ist, ist es wichtig, Alternativen zu betrachten, die
möglicherweise besser zu bestimmten Projektanforderungen passen. Hier sind einige der
gängigsten Alternativen zu Scrum im Bereich des IT-Projektmanagements:

Klassisches Wasserfallmodell: Diese traditionelle Methode folgt einem linearen Ansatz,
bei dem jedes Projekt in Phasen aufgeteilt wird. Jede Phase muss abgeschlossen sein,
bevor die nächste beginnt. Diese Struktur eignet sich besonders für Projekte mit
stabilen und klaren Anforderungen. Laut einer Untersuchung von PMI zeigt sich, dass
49% der Projektmanager das Wasserfallmodell bevorzugen, wenn es um
vorhersehbare und gut definierte Projekte geht.
Kanban: Kanban ist ein agiler Ansatz, der besonders flexibel ist und sich gut für
kontinuierliche Arbeitsflüsse eignet. Es verwendet visuelle Boards zur
Veranschaulichung des Fortschritts und ermöglicht eine schnelle Reaktion auf
Veränderungen ohne festgelegte Sprints. Eine Umfrage von LeanKit ergab, dass 72%
der Befragten glauben, dass Kanban die Effizienz ihrer Teams verbessert hat.
Xtreme Programming (XP): Diese Methode fokussiert sich stark auf
Softwareentwicklung und beinhaltet Praktiken wie häufige Releases in kurzen Zyklen
sowie intensives Testen. XP fördert eine enge Zusammenarbeit zwischen Entwicklern
und Kunden und kann in dynamischen Umgebungen äußerst effektiv sein.
SAFe (Scaled Agile Framework): SAFe adressiert große Unternehmen mit mehreren
Teams, die an komplexen Projekten arbeiten. Es kombiniert Elemente aus Scrum und

https://www.pmi.org/learning/library/project-management-trends-202-2021-11173
https://www.leankit.com/learn/kanban/kanban-vs-scrum/
https://www.cafm-blog.de/blog/mythen-und-wahrheiten-ueber-agile-projekteinfuehrung/
https://www.cafm-blog.de/blog/effiziente-cafm-software-fuer-grossunternehmen/
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Kanban und ermöglicht eine agile Planung über verschiedene Teamebenen hinweg.
Laut einer Studie von Scaled Agile führen Unternehmen, die SAFe implementieren, zu
einer um 30% höheren Produktivität.

„Die Wahl der richtigen Methodologie sollte den spezifischen
Bedürfnissen des Projekts entsprechen.“

Letztlich hängt die Entscheidung für oder gegen Scrum oder eine andere Methode vom
Kontext des Projekts ab – einschließlich seiner Größe, Komplexität und den Anforderungen
der Stakeholder. Die Fähigkeit zur Anpassung in der IT-Projektplanung bleibt entscheidend für
den Erfolg jeder gewählten Methodik.

Faktoren zur Auswahl der richtigen
Methode
Die Wahl der richtigen Projektmanagementmethode ist entscheidend für den Erfolg eines IT-
Projekts. Verschiedene Faktoren beeinflussen, ob Scrum, Wasserfall oder eine andere
Methode die beste Wahl für ein bestimmtes Vorhaben ist. Im Folgenden sind einige zentrale
Aspekte aufgeführt, die bei der Entscheidung berücksichtigt werden sollten:

Projektkomplexität: Bei komplexen Projekten mit sich häufig ändernden Anforderungen
kann Scrum von Vorteil sein, da es schnelle Anpassungen und Iterationen ermöglicht.
Laut PMI haben agile Methoden in solchen Kontexten eine um 28 % höhere
Erfolgsquote.
Teamgröße und -erfahrung: Ein erfahrenes Team kann die Selbstorganisation von
Scrum besser nutzen. Teams mit weniger Erfahrung könnten unter Umständen
Schwierigkeiten haben, die Methodik effektiv umzusetzen. In solchen Fällen bietet sich
möglicherweise ein klassischer Ansatz an.

https://www.scaledagileframework.com/what-is-safe/
https://www.cafm-blog.de/blog/so-implementieren-sie-ein-cmms-erfolgreich/
https://www.cafm-blog.de/blog/projektplanung-erfolgreiche-strategien-fuer-effiziente-projekte/
https://www.pmi.org/learning/library/project-management-trends-202-2021-11173
https://www.cafm-blog.de
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Kundenbeteiligung: Die Häufigkeit der Kundenrückmeldungen spielt eine große Rolle.
Projekte, die eine enge Zusammenarbeit mit den Stakeholdern erfordern, profitieren
oft von agilen Methoden wie Scrum, da Feedback kontinuierlich in den
Entwicklungsprozess integriert wird.
Unternehmenskultur: Eine offene und flexible Unternehmenskultur fördert den Erfolg
von Scrum. In stark hierarchischen Organisationen könnte es schwierig sein, die nötige
Eigenverantwortung und Selbstorganisation zu etablieren.
Ziele und Zeitrahmen: Für Projekte mit klar definierten Zielen und strikten Zeitrahmen
kann das Wasserfallmodell effektiver sein. Hier ist eine detaillierte Planung vor
Projektbeginn unerlässlichli>

„Die Wahl der richtigen Methode sollte auf einer fundierten Analyse der
spezifischen Anforderungen des Projekts basieren.“

Letztlich ist es wichtig, dass Führungskräfte im IT-Projektmanagement flexibel bleiben und
bereit sind, ihre Entscheidungen gegebenenfalls anzupassen. Die Fähigkeit zur Anpassung an
verschiedene Projektanforderungen wird entscheidend dafür sein, ob ein Projekt erfolgreich
abgeschlossen wird oder nicht. Mit dem richtigen Ansatz können Sie Ihre IT-Projekte
erfolgreich managen, unabhängig davon, welche Methodik gewählt wird!

Ist Scrum die beste Lösung? Eine
abschließende Bewertung
Die Frage, ob Scrum die beste Lösung für alle IT-Projekte ist, lässt sich nicht eindeutig
beantworten. Vielmehr zeigt eine detaillierte Analyse, dass die Eignung von Scrum stark vom
Kontext des jeweiligen Projekts abhängt. Hier sind einige Schlüsselfaktoren, die bei der
abschließenden Bewertung berücksichtigt werden sollten:

https://www.cafm-blog.de/blog/effektive-fuehrungskraefteentwicklung-fuer-erfolgreiche-unternehmen/
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Projektkomplexität: Scrum glänzt in komplexen Projekten mit häufig wechselnden
Anforderungen. Laut einer Untersuchung von PMI haben Unternehmen, die agile
Methoden anwenden, eine um 28 % höhere Erfolgsquote.
Kundeneinbindung: Der kontinuierliche Kontakt zum Kunden und regelmäßiges
Feedback sind essenziell für den Erfolg eines Projektes. Scrum fördert diese Beziehung
durch kurze Iterationen und regelmäßige Überprüfungen.
Teamgröße und -erfahrung: Ein erfahrenes Team kann die Vorteile von Scrum besser
nutzen. In Teams mit wenig Erfahrung kann das Framework jedoch überfordern und
möglicherweise zu Frustration führen.
Unternehmenskultur: Eine offene und agile Unternehmenskultur ist eine
Grundvoraussetzung für den Erfolg von Scrum. In stark hierarchischen Organisationen
könnte der Ansatz weniger effektiv sein.

Ein Beispiel zur Veranschaulichung: Ein Softwareunternehmen entwickelt eine neue App mit
starkem Benutzerfeedback. Hier können iterative Anpassungen im Rahmen von Sprints
optimal umgesetzt werden. Im Gegensatz dazu könnte ein Unternehmen, das ein stabiles
ERP-System installiert – mit festgelegten Anforderungen – eher vom Wasserfallmodell
profitieren.

„Die Wahl der richtigen Methode hängt stark von den spezifischen
Anforderungen des Projekts ab.“

Letztlich ist es wichtig zu erkennen, dass es keine universelle Lösung im IT-
Projektmanagement gibt. Führungskräfte sind gut beraten, flexibel zu bleiben und je nach
Situation die passende Methodik zu wählen. Agilität in der Denkweise ist entscheidend, um
IT-Projekte erfolgreich zu steuern und dabei sowohl Effizienz als auch Qualität sicherzustellen.

Zusammenfassend sollte die Entscheidung für oder gegen Scrum fundiert getroffen werden,
wobei sowohl die Vorteile als auch die Herausforderungen dieser Methode stets im Blick
behalten werden müssen. Nur durch kontinuierliche Anpassungen und Lernbereitschaft
können IT-Projekte erfolgreich gemanagt werden!

https://www.pmi.org/learning/library/project-management-trends-202-2021-11173
https://www.cafm-blog.de/blog/was-ist-erp-software/
https://www.cafm-blog.de
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Fazit
In der Diskussion um die beste Methode für das IT-Projektmanagement wird deutlich, dass
Scrum nicht für jedes Projekt die optimale Lösung ist. Vielmehr zeigt sich, dass die Eignung
von Scrum stark von den spezifischen Anforderungen und Rahmenbedingungen des
jeweiligen Projekts abhängt. Um eine fundierte Entscheidung zu treffen, sollten folgende
Aspekte in Betracht gezogen werden:

Projektkomplexität: Scrum ist besonders vorteilhaft für komplexe Projekte mit
dynamischen Anforderungen. Studien zufolge haben Unternehmen, die agile Methoden
anwenden, eine um 28 % höhere Erfolgsquote.
Kundeneinbindung: Der Schlüssel zum Erfolg liegt in der kontinuierlichen Einbindung
der Kunden. Scrum fördert diese durch regelmäßige Überprüfungen und Anpassungen
an Kundenfeedback.
Teamgröße und -erfahrung: Erfahrene Teams können die Prinzipien von Scrum besser
nutzen. Weniger erfahrene Teams benötigen möglicherweise zusätzliche Schulungen,
um Frustration zu vermeiden.
Unternehmenskultur: Eine offene und agile Unternehmenskultur unterstützt den Erfolg
von Scrum. In hierarchisch strukturierten Organisationen könnte es schwieriger sein,
Selbstorganisation zu fördern.

„Die Wahl der richtigen Methode hängt stark von den spezifischen
Anforderungen des Projekts ab.“

Ein Beispiel verdeutlicht dies: Für ein Unternehmen, das eine neue Software-App mit
häufigem Feedback entwickelt, eignet sich Scrum ideal. Im Gegensatz dazu könnte ein
Projekt zur Implementierung eines stabilen ERP-Systems mit klaren Anforderungen besser im
klassischen Wasserfallmodell durchgeführt werden.

Es gibt nicht „die“ beste Lösung im IT-Projektmanagement. Stattdessen sollten
Führungskräfte flexibel bleiben und je nach Situation entscheiden, welche Methodik am
sinnvollsten ist. Die Fähigkeit zur Anpassung an unterschiedliche Projektanforderungen wird

https://www.pmi.org/learning/library/project-management-trends-202-2021-11173
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-immobilienmanagement-mit-moderner-software-loesung/
https://www.cafm-blog.de/blog/7-tipps-fuer-eine-erfolgreiche-implementierung-von-computer-aided-facility-management-systemen/
https://www.cafm-blog.de
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entscheidend dafür sein, ob ein Projekt erfolgreich abgeschlossen wird oder nicht.

Egal für welche Methode Sie sich entscheiden – wichtig bleibt eine präzise Planung sowie eine
stetige Überprüfung Ihrer Prozesse im Rahmen der IT-Projektleitung. Nur so stellen Sie sicher,
dass Ihre IT-Projekte erfolgreich gemanagt werden!

Klicke, um diesen Beitrag zu bewerten!
[Gesamt: 2 Durchschnitt: 5]
Top-Schlagwörter: Framework, Komplexität, Produktivität, Scrum, Software, Status quo,
Wasserfallmodell, Wissen, planung, vergleich
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